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Liebe Leserinnen und Leser,

wie Sie bei der Lektüre der Ausgabe Nr. 52 bemerken 
werden, beschäftigt sich die aktuelle Schrift von „Unser 
Münster“ ausführlich mit der anstehenden Sanierung des 
Glockenstuhls im Nordturm.
Dabei wird deutlich, dass unser Münster auch dieses Mal, 
wie schon bei der Restaurierung des Schongauergemäldes 
(1989 - 1992) und bei der Außenrenovierung (2004 - 2011) 
viel Engagement des Münsterbauvereins Breisach brau-
chen wird. 
Bereits 2010 besuchte der Erzbischöfliche Glockenins-
pektor außerhalb des siebenjährigen Turnus im Rahmen 
der Außenrenovation Breisach. Damals war klar, dass eine 
Sanierung in Zukunft nötig werden würde. Akute, sicher-
heitsrelevante Schäden wurden damals nicht festgestellt, 
vielmehr schien das Gefüge des Glockenstuhls noch in-
takt. Im Jahr 2014 zeigten sich bei der turnusmäßigen 
Überprüfung jedoch gravierende Veränderungen am Glo-
ckenstuhl, die auf Dauer die Turmstatik sowie die wert-
vollen historischen Glocken schädigen und eine zeitnahe 
Sanierung unausweichlich machen.
Die in den 1950er und 1970er Jahren durchgeführten Sa-
nierungen hatten somit nicht den erhofften Bestand, auch 
deshalb, weil damals die Sanierungsarbeiten aus Kosten-
gründen nicht im geplanten und notwendigen Umfang 
umgesetzt werden konnten. Vermutlich haben vor allem 
Kriegsschäden in den Jahren 1944/45 der Substanz des 
Glockenstuhls nachhaltig zugesetzt.
Jetzt sollen durch die anstehenden Sanierungsarbeiten die 
akuten Schäden nicht nur vollständig beseitigt werden, 
sondern auch die über die Jahrhunderte durchgeführten 
Umbauten rückgebaut werden, sodass der mittelalterliche 
und denkmalgeschützte Glockenstuhl in seiner ursprüng-
lichen Konstruktion über weitere Jahrhunderte seine 
Funktion erfüllen kann. Das im November 2015 erarbeite-
te Restaurierungskonzept geht noch einen Schritt weiter. 
Neues wird im Glockenstuhl entstehen, indem die fünf 
historischen Glocken wieder zu einer Einheit zusammen-
gefügt werden sollen.
Wir geben mit dieser Schrift auf den Seiten 15 bis 29 einen 
fundierten Einblick in die Vorgehensweise der Baufach-
leute, indem wir die Untersuchungsberichte ausführlich 
wiedergeben. Das auf Grundlage der Voruntersuchungen 
hier vorgestellte Sanierungskonzept stellt dabei eine wich-
tige Etappe dar.

Schon heute dürfen Sie den Termin unserer Mitglieder-
versammlung vormerken: 12. Mai 2016 - 20 Uhr - Hotel 
am Münster. Bereits um 19 Uhr sind alle Vereinsmitglie-
der zu einer besonderen Führung in das Stephansmünster 
eingeladen. Dr. Erwin Grom erschließt uns die Schnitze-
reien des Chorgestühls im Hochchor.

Martin Hau
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